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Bezugspreis
(einsdil . Amtsblatt) :

FDr das Jahr . . . .
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„ einen Monat . ,

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
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Tägliche Nummern 10 Pfg.
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Femspr , Nr. 3690 . *

Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden”

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt : »

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Fü? Aufnahme an bestimmt vorge-
schricbeiten Tagen wird keine Ge-

wahr übernommen.
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Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen :

Leut . Büttner , Frau Kapitänleut . Echelin (Wange¬
rooge ), Oberleut . Effelberger (Schwa -zenfels ), Hauptm.
Hassenstein (Gumbinnen ), Leut . Houben (Frankfurt ),
Oberleut . Kiepert mit Gattin (Rittergut Marienfelde ),
Hauptm . Kluge mit Gattin (Saarbrücken ) , Frau
Hauptm . Koch (Berlin) , Leut . Krug (Metz), Leut.
Laddey (Gross Hermsdorff ), Rittm . v. Longueville
(Hann .-Münden ) , Hauptm . Nottebrock mit Gattin
(Duisburg ) , Hauptm . Opitz mit Gattin (Dresden ),
Leut Ritscher (Bruchsal ) , Hauptm . Rutz , Leut.
Schniewind (Elberfeld ), Frau Major von Schütz
(Schladern ) , Leut . Schütz , Leut . Schultz (Köln),
Oberstleut . Stange mit Familie (Konstantinopel ),
Leut . Töpken (Gotha ) , Hauptm . Walther (Halber¬
stadt ).

Die neue Fremdenliste verzeichnet u . a. folgende
Namen : Geh . Baurat Ehrhardt  aus Düsseldorf im
Nassauer Hof — Freiin von Eichstorff  aus
Aachen im Hotel Bellevue — Freiin von Fabrice
aus Gusow in Villa Monbijou — Rittergutsbesitzer
Grillo  mit Gattin von Haus Morp im Hotel Viktoria
— Gräfin v. Heimstatt  aus Freiburg in Pension
Tomitius — Freiherr v. Reitzenstein  aus
Berlin im Taunushotel — Frau Geheimrat Prof . Dr.
Nieper v. Seyffarth — Geh . Med.- Rat Neu¬
meister  mit Tochter aus Stettin in Pension Ossent
— Geh . Hofrat Dr. Schwabe  aus Leipzig im Hotel
Schwarzer Bock.

•
vt. Ihre Durchlaucht Fürstin Ysenburg  ist

hier angekommen und hat im Hotel Nassauer Hof
Wohnung genommen. *•

vt. Gräfin Hülsen - Haeseler  ist hier ein¬
getroffen und im Hotel Nassauer Hof abgestiegen.

vt. Herr Major Prinz Hatzfeld  hat hier im
Hotel Nassauer Hof Aufenthalt genommen.

Der Erstaufführung der Oper „Mona Lisa“ Im
Hoftheater am Donnerstag wohnte der Komponist Max
Schillings  persönlich bei.

Aus dem Kurhaus.
Wohltätigkeitskonzert

der Wiesbadener Sängervereinigung.
Nach den schönen Erfolgen des Vorjahres hat sich

die Wiesbadener Sängervereinigung auch diesmal
wieder entschlossen, am Sonntag,  den 28. d. Mts.,
abends 8 Uhr , im grossen Saale des Kurhauses ein Kon¬
zert zum Besten des „Roten Kreuzes “ und der
„Städtischen Kriegsfürsorge“  zu geben.
Obgleich der Krieg die Reihen der Sängervereinigung
bereits sehr gelichtet hat, wird dieselbe doch noch mit
einem Cho r von 200 Sängern  vertreten sein. Die
Leitung des Sängerchors , der eine sorgfältige Auswahl
vaterländischer Lieder zu Gehör bringen wird , darunter
„Die Wacht am Rhein“, „Vaterlandslied“ und „Dank¬
gebet“, liegt in Händen des Herrn Schauss. Zur Mit¬
wirkung ist die Königl . Hofopemsängerin Fräulein
Martha Bommer  gewonnen , ebenso der Pianist
Herr Walther Fischer  und der Organist Herr
Friedrich Petersen.  Den orchestralen Teil be¬
streitet das Städtische Kurorchester unter Leitung des
Herrn Kurkapellmeisters Jrmer . Wir hoffen, dass das
abwechslungsreiche Programm Beifall finden und dass
der schöne Gedanke unseren im Felde stehenden braven
Kriegern durch die Macht des Deutschen Liedes helfen
und Elend und Not in der Heimat bekämpfen zu wollen,
durch recht zahlreichen Besuch unterstützt wird . Die
Eintrittspreise sind niedrig gehalten und ermöglichen
jedem, sich an dem patriotischen Liebeswerk zu be¬
teiligen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wiesbadener Nichtrauchertage . Samstag und

Sonntag sind zugunsten unserer Feldgrauen in den
Schützengräben und den Lazaretten Wiesbadener Nicht¬
rauch eriage. In allen Zigarrengeschäften können an
diesen Tagen Zigarren gekauft und in die in den Ge¬
schäften aufgesteliten Sammelkasten des Roten Kreuzes
niedergelegt werden . Die Aufstellung der Sammel¬
kasten erfolgt durch den „Zigarrenhändlerverein “.
Gegenüber dem Eisernen Siegfried wird ein Zigarren¬
verkaufsstand aufgerichtet, in dem an den beiden Tagen
für den guten Zweck Zigarren verkauft werden , und
zwar in Paketchen zu 5 und 10 Stück. Die kleinen
Paketchen kosten 50 Pf., die grossen 1 Mk. Hier wird
gleichfalls eine Sammelstelle errichtet . Die Haupt¬
sammeisteile befindet sich am Samstag im Marstall-
gebäude des Königl. Schlosses, in dem die Abteilung 3
des Roten Kreuzes ihren Sitz hat . Die eingehenden
Zigarren werden nach der Ost- und Westfront geschickt;
natürlich werden die Wiesbadener Truppen in erster
Linie bedacht. Mögen sich die Nichtrauchertage als
recht erfolgreich erweisen!

— Residenztheater. Heute Samstag- und Sonntag¬
abend setzt C. W. Büller sein Gastspiel fort in der hier
von ihm noch nicht gespielten Rolle des „Onkel Bräsig“
und beschliesst dasselbe am Montag mit einer Wieder¬
holung seiner Rolle im „Freiherr von Hochsattel“.
Sonntag nachmittag wird der Schwank „Herrschaft¬
licher Diener gesucht“ zu halben Preisen gegeben.
In nächster Vorbereitung ist : „Die schwebende Jung¬
frau“, Schwank von Arnold und Bach und „Die Schöne
vom Strande“, musikalischer Schwank von Blumenthal
und Kadelburg , Musik von Viktor Holländer.

Gedenkt der Kriegswitwen und-waisen!
Dankt den gefallenen Helden!
Betätigt Euren Opfersinn am Eisernen Siegfried

—■' Vortrag über die Türkei und Kleinasien. Auf
den heute Samstag im kleinen Saal des Kurhauses , zum

„Mona Lisa“ im Hoftheater.
Die bereits an anderen Orten teils mit grossem Bei¬

fall, teils mit kühler Reserve aufgenommene Oper
„M o n a Lisa “ von Max Schillings  ging nun
auch am Donnerstag hier erstmalig in Szene. Die dem
Komponisten als Vorlage dienende Dichtung von
Beatrice Dovsky  ist mit literarischem Geschick
bühnenwirksam gearbeitet, enthält aber auch neben von
künstlerischem Geschmack zeugenden Stellen viel
Robustes und Krasses, das nicht allen Nerven einen Ge¬
nuss bieten kann. Die erste und letzte Szene führt uns
in das Haus der Brüder der „Certosa“ in Florenz . Ein
Mönch erklärt einem alternden Fremden und seiner blut¬
jungen Frau die Sehenswürdigkeiten desselben und er¬
zählt ihnen die Geschichte der Mona Lisa, die den Kern
der Handlung bildet und uns in das Jahr 1492 zurück¬
versetzt. Im Hause des reichen Handelsherrn Francesco de
Giocondo sitzen die Messer Pietro ,Arrigo ,Alessio,Sandro
und Masolino fröhlich an der Tafel. Draussen ertönt
ausgelassener Karnevalstrubel , bis Savonarola an der
Spitze der schwarzen Mönche von San Marco das Volk
zur Busse zwingt . Als erste fällt die schöne Venus von

Florenz Ginevra dem Prior zu Füssen ; ihr leichtes Blut
lässt sie aber ihre Reue bald vergessen und sie lädt den
schönen Giovanni zu einem Stelldichein ein. Nur Fran¬
cesco hat nicht teil an der übermütigen Stimmung. Er
denkt an sein junges Weib Mona Lisa, deren rätsel¬
haftes Wesen er vergebens zu ergründen sucht . Mit
Stolz zeigt er seinen Freunden seine kostbaren Perlen,
die in einem eigens von ihm erdachten Schrank auf¬
bewahrt liegen und in jeder Nacht am Hals seiner Frau
neuen Glanz gewinnen . Die kostbarste Perle will Gio¬
vanni für den heiligen Vater gewinnen . Inzwischen ist
Mona Lisa von der Beichte zurückgekehrt . Ihre „un¬
irdisch schönen“ Augen hat Giovanni vorher im Trubel
gesehen und erkennt nun in Francescos Weib seine
Jugendliebe . In hellen Flammen lodert die Liebe in
beiden empor, und Mona Lisa, die bisher „schwer
duldete des Ungeliebten Lieb“, lässt nun die gleich¬
gültige Maske fallen und wird ganz das leidenschaft¬
liche, heiss glühende Weib. Bei einem kurzen Augen¬
blick liebeinnigen Versenkens werden sie von Francesco
überrascht , der in eifersüchtigem Zorn den in den
Schrank geflüchteten Giovanni dem elenden Erstickungs¬
tod preisgibt und nun alle Mittel ersinnt , um rache¬

dürstend sein Weib zu martern und ihre Liebe zu er¬
pressen. Am andern Morgen — dem Aschermittwoch —
finden wir Mona Lisa in tiefer Verzweiflung vor . Sie
bittet ihren Mann, die Perlen für sie aus dem Schrank
zu holen. Als dieser Giovanni in dem Schrank tot er¬
blickt, springt er rasend nach, und Mona Lisa schlägt
mit dämonischer Kraft die Tür des Schrankes zu und
bereitet so Francesco dasselbe schreckliche Ende, wie
es Giovanni erleiden musste. Sie selbst, sich vor Grauen
schüttelnd , wie in Raserei, wankt und bricht zusammen.

Die Musik von Schillings unterstreicht nicht die
groben Effekte des Textes durch musikalische Mittel,
sondern sucht sie nach Möglichkeit zu veredeln. Ganz
in den Bahnen der Modernen wandelnd , zeigt die Ton¬
sprache überall den geistvollen Tondichter , der die her¬
kömmlichen Bahnen zu vermeiden sucht und seiner
stark dramatischen Musik trotz Wagner und Strauss
doch die eigene starke Note zu geben vermag. Das
symphonisch gehaltene Vorspiel, die viel sinnlichen
Klangreiz bietende Liebesszene, die charakteristisch ge¬
färbte Karnevalsmusik, die überzeugend wirkende
Zeichnung der Szenen zwischen dem hintergangenen
Francesco und seinem Weib, die düstere Aschermitt-

S .GUTTMANN
DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

FÜR
DAMEN -KOKFExfflON
-̂KLEIDERSTOFFE
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Konzertprogramm für Samstag.
Früh-Konzert

Konzert der Kapelle Paul Freudenberg
in der Ko ch .br aunen - Trinkhalle.

Vormittags 11 Uhr.
1.  Choral : „Wi & wohl ist mir o Freund der Seelen“.
2. Ouvertüre zu , Der Kalif von Bagdad “ Boildieu
3. Effie, Walzer aus »Die beiden

Husaren “ . Jessel
4. Paraphrase „Bin Vöglein sang im

Lindenbaum “ . . . . . . Eberle
5.  Fantasie aus der Oper „Carmen “ Bizet
6. Palospiele, Charakterstück. . . Betrag

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 613 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Itisz'orcisesier 1.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  iarinemarsch .ß . Modes
2. Ouvertüre zu „Boccaccio“ . . . F . v. Suppe
3. Cavatrne aus der Oper „Nebucad-

nezar “ . . 0 . Verdi
4. Künstlerieben, Walzer . . . . Joh . Strauss
5.  Morgenlied. F. Schubert
6. Ouvertüre zur Oper „Abu Hassan “ C. M. v. Weber
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vogelhändler “ . C. Zeller
8. Achtung, Polka . E. Waldteufel

Abend-Konzert.
8 Uhr. 614 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.

1.

2.
3.

4.

5.

6.

7.

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

Krönungsmarsch aus der Oper „Die
Folkunger “ . E . Kretschmer

Ouvertüre zu „Demetrius“ . . . J. Rheinberger
Matrosenchor aus der Oper „Der

fliegende Holländer “ . . . . E . Wagner
Bajaderentanz und Hochzeitszug

aus der Oper „Feramors “ . . A. Bubinstein
a) Nordisches Wiegenlied . . )
. T . n .. ... . . 0 . Köhlerb) Trautes Dammerstündchen. |
Zug der Frauen aus der Oper

„Lohengrin “ . E . Wagner
Fantasie aus der Oper „Die

Favoritin “ . . 0 . Donizetti

Im Weihnachtsverkauf
vorteilhafte Angebote
in allen Abteilungen 17638J . Hertz

Langgasse 20

Damenkonfektion
Seidenwaren

Moderne Kleiderstoffe

Besten des Roten Kreuzes in Wiesbaden stattfindenden
Vortrag des Herrn Otto Cyren über die Türkei und
Kleinasien sei nochmals aufmerksam gemacht. Der Vor¬
tragende will in Wort und Bild (gegen 150 eigene Auf¬
nahmen ) die Schönheiten des Landes, die Sitten und
Lebensverhältnisse der Bevölkerung sowie die
Stimmung kurz vor dem Kriege schildern.

— Das Kinephontheater (Taunusstr . 1) bringt von
heute Samstag bis Montag ein der jetzigen Kriegszeit
besonders angemessenes Schauspiel : „Tiroler Treue“.
Wunderbare Landschaftsbilder , packende Handlung und
ausgezeichnete Darsteller gestalten diesen Film zu einem
erstklassigen.

— Zwei Geschenkbücher für junge Mädchen, ge¬
schrieben von einer ihres Wohltätigkeitssinnes wegen
sehr bekannten Wiesbadener Dame, sind soeben im
Verlag von Chr . Limbarth (Kranzplatz 2) erschienen.
Die Bücher heissen „Was sich Sonne und Mond er¬
zählen “ und „Ernas Tagebuch “. Die Verfasserin nennt
sich Hedwig von Reua. Der Ertrag aus dem Verkauf
der Bücher ist für das Soldatenheim in der Mainzer¬
strasse bestimmt. (Wir verweisen auch auf die heutige
Anzeige.)

Hof und Gesellschaft.
Der Kaiser hat, wie jetzt im „Reichsanzeiger“ be¬

kanntgegeben wird , dem türkischen Grosswesir
Prinzen Said Halim  den Orden vom
Schwarzen Adler verliehen.

Aus unseren Kriegstagen.
— Die Armee von Monako . Auf die bewaffnete

Macht des Fürstentums Monako hat der Krieg die um¬
gekehrte Wirkung gehabt wie im übrigen Europa.
Überall sind die stehenden Heere in ungeahntem Maß
vermehrt worden , die Armee von Monako dagegen sah
sich durch den Weltkrieg auf ein Nichts reduziert . Die
zweihundert Mannen, aus denen die fürstliche Soldateska
bestand , alles stattliche und kerngesunde Leute, mussten
nämlich dem Ruf ihrer Vaterländer , zumeist Frankreich
und Italien, Folge leisten, und es kam der Tag, da das
Fürstentum gänzlich von Truppen entblösst war . Das
war , wie man ohne weiteres einsieht, ein unhaltbarer
Zustand und so schritt der Fürst zu der unerhörten
Maßregel , die Eingeborenen zu den Fahnen zu rufen.

Man sieht sie jetzt abwechslungsweise an wöchentlich
drei Tagen melancholischen Schrittes die Wachen be¬
ziehen, nur durch ein Armband in den rot -weissen
Landesfarben von friedlichen ^Bürgern unterschieden.
Denn wenn die Einwohner sich auch, obzwar nicht
ohne einige Widerrede , zu dem rauhen und gefahr¬
vollen Waffenhandwerk herbeiliessen, so haben sie es
doch rundweg abgelehnt , sich in eine Uniform stecken
zu lassen. Denn mit Recht sagen sie sich, dass die
Uniform den Anfang des Militarismus bedeuten würde,
während in dem einfachen Armband der Charakter des
Bürgerheers gewahrt bleibe, dessen Sinnen und
Trachten es ist, sobald als möglich wieder nach Hause
zu gehen und die Verteidigung des Vaterlandes fremden
Söldnern zu überlassen.

Bringt euer Gold zur Reichsbank1

Fiir die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller , Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleitung
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

wochsmusik zeigen u. a. das überragende , mit sicherer
Hand gestaltende Können des Meisters. Freilich werden
die Hörer , die eine leicht eingängliche Musik tx >- r-
zugen , schöne, geschlossene Kantilenen lieben, wenig
auf ihre Rechnung kommen.

Die Aufführung nahm einen glänzenden Verlauf und
zeigte die Leistungsfähigkeit des Hoftheaters wieder ein¬
mal in glänzendem Lichte. Die Titelrolle hatte Frau
Wedekind - Klebe  a . G. übernommen und brachte
sie sowohl darstellerisch , als auch gesanglich >. > über¬
zeugender Geltung . In den hochdramatiscl : b-’regten
Partien wäre vielleicht noch gegen das manchmal mit
aller Macht anstürmende Orchester noch mehr Ergiebig¬
keit der Stimme wünschenswert gewesen. Als Fran¬

cesco schuf Herr de Garmo  eine Leistung von über¬
ragender Bedeutung . Sowohl seine warm und voll
quellende Stimme wie auch sein leidenschaftlich durch-
glühtes Spiel packten überall . Sehr schön sang 1Ierr
Schubert  den Giovanni . Die kleineren Rollen waren
mit den Herren E c k a r d , Favre , Haas,  v o n
S c h e n c k und R e h k o p f und den Damen Fried-
feldt , Krämer und Haas  aufs beste besetzt. Auch
der prächtigen Leistung des Chores sei rühmend ge¬
dacht . Besonders aber gebührt dem Orchester unein¬
geschränktes Lob. Es ist von dem Komponisten mit
besonderer Liebe bedacht, und es entwickelte seine
ganze reichschattierte Ausdruckskraft und Klangschön¬
heit. Die musikalische Leitung lag in den Händen von

Prof . Mannstaedt.  Mit jugendlicher Spannkraft
und fortreissendem Feuer hielt er mit alles überschauen¬
dem Blick das Ganze zusammen und führte es zum
sieghaften Ende. Die Spielleitung besorgte Herr Ober¬
regisseur Mebu  s mit bewährter Meisterschaft. Die
farbenprächtigen Dekorationen und Kostüme boten dem
Auge Bilder von entzückender Pracht . Alles in allem
eine Aufführung , mit der der anwesendeKompo-
n i s t wohl zufrieden sein konnte. Die zahlreich er¬
schienenen Zuhörer , mehr angeregt als erwärmt und
begeistert, Hessen es an reich bemessenem Beifall nicht
fehlen. N.

Taunusstrasse ! . lodern « Lichtspiele.
Samstag , Sonntag , Montag . '

Zorn ersten Hole für DtesMen!
Tiroler Treue

oder

Der Prälat von Cadore
Episode aus dem österreich .-itaiienisciien Grenzkriege,
grossartiges Schauspiel in 3 Akten nach einer wahren

Begebenheit von L. Hellten - Körbitz.
Wunderbare Landschaftsfeiider !

Packende Handlung!
Hervorragende Darstellung!

Gates, reichhaltiges Beiprogramm
sowie 17802

die neuesten Kriegsberichte.
Messterwoehe Nr . 48.

Kinephon
Taunusstr . 1. Moderne Lichtspiele.

Samstag, Sonntag, Montag.
Zum ersten Male für Wiesbaden!

Tiroler Treue
oder

Der Prälat von Cadore
Episode aus dem Österreich.-Italien.
Grenzkriege, grossartiges Schauspiel
in 3 Akten nach einer wahren Be¬
gebenheit von L. Heilborn -Körbitz.

Wunderbare Landschaftsbikler!
Packende Handlung!

Hervorragende Darstellung!
Gutes , reichhaltiges Beiprogramm

sowie 17767
die neuesten Kriegsberichte.

Messterwoche Nr. 48.

Monopol-Lichtspiele.
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.
Bis Freitag täglich:

Erstaufführung
des besten Morena-Films:
Sein braunes Mädel

spannen des Zigeuner - Drama
in 3 Teilen,

Hierauf : Erstaufführung der 2-L.kt.
lustigen Komödie:

Der moderne Paris
(Herr Apotheker heiratet ),

sowie der Humoreske:
2 Tage im Paradies.

Vorführ, um 4, 8Rz und 81/* tlhr.

In Unterzeichnetem Verlage erschienen zwei Werheben, die sich be¬
sonders zu Geschenkwerken für junge Mädchen eignen.

Hedwig Heisa
„Was sich Sonne und Mond erzählen ““und

„Ernas Tagebuch"
Preis vornehm gebunden je Mk. 1.50. 17808

Ich empfehle die beiden flott geschriebenen Erzählungen der bekannten
Wiesbadener Dame um so mehr , als die Verfasserin den Ertrag dem
hiesigen Soldaten heim , Mainzer Strasse 25, zur Verfügung stellt.

Uhr . Limbarth (Arthur Venn)
Fernsprecher 457. Kranzplatz 2.

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 27. November 1915.

257. Vorstellung.
14. Vorstellung Abonnement C.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Gastspiel des Königlich Bayrischen

Hol'schauspielers Konrad Dreher
mit Gesellschaft.

Jägcvblnt.
Volksstück mit Gesang und Tanz in
6 Bildern von Benno Rauchenegger.

Anfang 7 Uhr.

Stadttheater Mainz.
Direkt . : Hans Island . Fernspr. 268.

Samstag, den 27. November,
abends 7x/ä Dhr:

Der Kaufmann von Venedig.
Lustspiel in 5 Akten

von William Shakespeare.
Anfang 71j,2Uhr. Ende IO1/*Uhr.

Kleine Preise.

Residenz-Theater.
Samstag, den 27. November 1915,

abends 7 Uhr:
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung auf I. Rang-
Loge, I . Rang-Balkon, Orchestersessel
und I. Sperrsitz 1 Mk., II . Sperrsitz
50 Pf ., II . Rang und Balkon 25 Pf.

Zweites Gastspiel C. W. Biiller.
Onkel Bräsig.

Lebensbild in 6 Akten nach Fritz
Reuters Roman „Ut mine Stromtid“
frei bearbeitet von Th. Gassmann

und J . Krüger.
Spielleitung : Feeder Brühl.

Zacharias Bräsig:
Carl William Biiller, als Gast.

Nach dem 2. und 4. Akte finden
grössere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 91/a Uhr-
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DAMEN¬
MODEN

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse

• i r

y
HaltesteHe^ er Elektrischen

MODEHAUS
grössten Stils für
Konfektion , Putz,
Kleiderstoffe ,Wäsche

Andrea , Ilr . Leutnant , Hanau
Adrees , Frl ., Plau
Bachmann , Hr ., Coswig,
Badewitz , Hr . Kfm ., Berlin
Baehr , Fr ., Köln
Balcar , Hr . Kfm ., Welsheim
Beermann , Fr . Sanitätsrat Dr ., Scheine
Berhaum , Fr ., Waren
Beschke , Hr ., Baden -Baden
Blankertz , Hr . Fabrikbes . m. F

Boda , Hr . Hauptmann , Pozsny
Böhmer , Fr . Br ., Eilenberg
Bondick , Hr . Kfm . ,'Kreuznach
Bürzel , Hr ., Kaiserslautern
Braak , Frl ., Stettin
Buchta , Hr . Justizrat m. Fr ., Frankfurt Europäischer Hot
Budenz , Hr ., Dortmund Kapellenstr . S
Büchner , Hr . Bent . m . Fr ., Erfurt Palast -Hotel
Büscher , Hr ., Darmstadt Zur Sonne

-Graf Bylandt -Rheydt , Hr . Intendant der Kgl . Schauspiele,

Metropole u . Monopol
Müllerstr . 0

Zum Posthorn
Grüner Wald

ÄcMiehterstr . 13
Hotel Vogel

Hesischer Hof
Müllerstr . 0

Hotel Centrai
Düsseldorf

Metropole u . Monopol
Hotel Viktoria

Freseniusstr . 2!)
Wiesbadener Hol

Jahnstr . 17
Evang . Hospiz

T ages - Fremdenlisti
nach den Anmeldungen vom 25. November 1915.

Himmler , Frl ., Hortneukirch Hotel Saalburg
Hock , Hr . Kfm ., Streussen Rheinhotel
Horkowski , Hr ., Berlin Hotel Royal
Hop , Frl ., Frankfurt Wiesbadener Hot
Hübner , Hr . Major m. Schwägerin , Kassel Grüner Wald

Ilgner , Hr . Major m. Fr ., Kassel Europäischer Hof
Jaeger , Hr . Kfm ., Leipzig Grüner Wald
Jaensch , Fr ., Hauptmann , Berlin Grüner Wald
Junghaus , Hr . Hauptmann nt . Farn ., Eramon

Metropole u . Monopol

Kassel

Dahm , Hr . Kfm ., Bonn
Deines , Hr . Kfm ., Hanau
Deutsch , Hr . Kfm . ,Berlin
Diefenbach , Hr ., München
Dierkorn , Hr . Oberleutnant , Cottbus
Dieshey , Fr ., Rheydt
Droop , Hr . Oberleutnant , Bielefeld

Eberle , Fr ., Gross -Eicholzheim
Engel , Hr . Zahnarzt , Nürnberg
Eifert , Hr . Kfm ., Oberrad
Fanklus , Hr ., Kusel
Faull , Hr . Dir ., Schwerin
Fischer , Hr . Kfm ., Schöneberg
Fischer , Hr . Dr ., Chefarzt , Düsseldorf
Florett , Hr . Leutnant m. Fr ., Hannover
Friedreich , Hr . Major m. Fr ., Glauchau

.Friemann , Fr ., Dresden
Fries , Hr . Hauptmann , Berlin

Nassauer Hot

Grüner Walü
Grüner Wald.
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Hotel Viktoria

Pens . Fortuna
Sendig -Eden -Hotel

Christi . Hospiz II
Wiesbadener Hof

Zum Erbprinz
Weisses Ross

Schwarzer Bock
Friedrichstr . 31

Wiesbadener Hof
Hotel Central

Hotel Viktoria
Sendig -Eden -Hotel

Nassauer Hof

Gasper , Fr ., Düren
Geiser , Fr ., 'Karlsbad
Geissler , Hr . Oberstabsarzt m.

Giller , Hr . Kfm ., Frankfurt
Grunow , Hr ., München
Grassmann , Frl .,
Günther , Hr ., Grossenhain
Gwinner , Hr . Dr ., Sanitätsrat.

Schwarzer Bock
Pens . Rupp

Fr ., Königstein
Wiesbadener Hof

Reichspost
Christi . Hospiz I
Münchener Hot

Hansa -Hotel
Marienbad Quisisana,

Hack , Hr,
Hagedorn , Fr . Fabrikbes ., Berlin
Hampe , Frl ., Braunschweig
v. Hasperg , Fr . m . Tochter . Frankfurt
Hatzfeld , Hr .. Crottorf
Heil , Ilr ., Hunkelheim
Hermsdorff , Hr . Major
Heusgen , Hr . Gutsbes . m . Fr ., Woningen

Wiesbadener Hof
Pariser Hoi
Hotel Nizza
Palast -Hotei

Nassauer Hot
Zur Sonne

Rose
Kaiserbad

Kaegler , Ilr . Kfm.
Kellner -Ostemann , Fr . Dr ., Honnef
'Kimmer , Ilr ., Düsseldorf
Klauer , Hr ., Mogebach
Klauser , Fr ., M.-Gladbach
Keller , Fr ., Hannover
Klein , Hr ., Dillenburg
Koch , Hr . Leutnant , B.-Lausick
Kölbel , Hr ., Auerbach
Koller , Hr . Fahr ., Solingen
Kowalewsky , Frl .,
Krämer . Hr . Leutnant m. Farn . u. Bed ., Saarbrücken

Sendig -Eden -Hotel
Kraft , Hr . Fahr . m . Fr ., M.-Gladbach Schwarzer Bock
Kühls , Fr . m . Kind u . Bed ., Strassburg

Schöne Aussicht 29
Kürten , Hr . Hauptmann , Düsseldorf Wiesbadener Hof
Küster , Hr . Kfm ., Hannover Grüner Wald
Kuhn , Hr . Dr ., Berlin Nassauer Hof
Kuhn , Hr . Leutnant , Karlshorst Prinz Nikolas

Goldener Brunnen
Pens . Lohr

Hotel Central
Zum Erbprinz
Uhlandstr . 21
Nassauer Hof

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Hotel Krug
Wiesbadener Hof

Goldener Brunnen

Leinweber , Hr ., ■Salmünster
Lilienfeld , Hr . Kfm ., Heidelberg
Loewenthal , Hr . Kfm ., Berlin
Ludwig , Hr ., Posen
Lux . Hr . Dr . Stabsveterinär,

Magnussen , Hr . Dr. med ., Danzig
Markhoff , Hr . Kfm .. Langenfeld
Meyer , Hr . Kfm .,
Möbius , Hr . Hauptmann , Linz
Müller , Fr ., Coilmen

Zur Sonne
Wiesbadener Hot

Kuranstalt Dietenmühle
Zum Erbprinz
Prinz Nikolas

Quisisana
Hotel Central

Albrechtstr . 21
Hohenzollern
Hohenzollern

Nagelschmitz , Ilr ., Baden -Baden Continental
Neef , Frl ., Erfurt Palast -Hotel
Nöldechen , Hr . Leutnant , Rheydt Metropole u . Monopol
Oberndorf !, Hr . Rent . m . Farn ., Harburg Hessischer Hof
Osswald , Hr . Hauptmann m. Fr ., Posen Prinz Nikolas
Ottmann , Hr . Kfm ., Hannover Grüner Wald
PawollecK , Hr . Inspektor , Elberfeld Hotel Saalburg
Pfaffmanu , Hr . Kfm ., Saarbrücken Hotel Central
Pfleidner , Hr ., Heilbronn Metropole u . Monopol
Picker , Hr . Lehrer , Ketternschwalbach Taunus -Hotel

Rechenberg . Fr ., Diez Palast -Hotel
Rehn , Hr . Hauptmann m. Tochter , Cottbus

Europäischer Hof
Reinig , Hr ., Sinsheim Hotel Weins
Richberg , Hr ., Dorndorf Vier Jahreszeiten
v. Boeder , Fr . Generalmajor , Hoyren Hotel Royal

v. Rohr , Hr . Leutnant , Schwedt Hotel Viktoria
Rottenstein , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Rose
Rüben , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald

Schäfer , Hr . m. Fr ., Mülhausen Zum Posthorn
Graf Schaesberg , Hr . Leutnant , Stuttgart Vier Jahreszeiten
vom Scheidt , Hr . Rent ., Freiburg Alleesaal
Freiherr von Schimmelmann , Hr . Major Alleesaal
Sehleusner , Fr . Professor , Barmen Goldenes Ross
Schmidt , Hr . Oberleutnant , Taunus -Hotel
Schon , Hr ., Dortmund Kapellenstr . 8
von Schuckmann , Fr ., Arnswalde Hohenzollern
Schwan , Hr ., Frankfurt Zum Erbprinz
Schwendig , Hr . Hauptmann , Berlin Kaiserbad
v. Sekver , Hr . Rittmeister , Wien Nassauer Hot
Senlen , Hr . Leutnant , Zehnthof Taunusstr . 32
Siegel , Hr . Fahr . m . Fr .. Stuttgart Taunus -Hotel
.Siegler , Fr ., 'Köln Sehlichterstr . 15
Spackeier , Hr . Oberleutnant m. Fr ., Hannover Hotel Central

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Hotel Weins
Wiesbadener Hof

Zum Terminus
Fürstenhof
Hotel Berg

Wilhelmsheilanstalt
Müllerstr . 6

Grüner Wald

Späth , Fr ., Frankfurt
Sjeier , Hr . m . Fr ., Worms
pp 'rl , Hr . rvfm ., München
Steigrad , Hr . Kfm ., Nürnberg
Steinweg , Hr . Kfm ., Strassburg
Sternau , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Stendel . Hr . Dir ., Hüsten
Stohmann , Hr . Dr . med ., Bielefeld
Suersen , Hr . Geh . Hofrat , Berlin
Sulzberger , Hr . Chemiker , Konstanz

Vath , Hr . Kfm .,
Wadsack , Ilr ., Rittergut Kutzleben Pens.
-Werner , Hr . Kfm ., ESchwege
Watterotli , Hr . Schriftsteller . Frankfurt

Weber , Hr . Rent ., Bad Ems
Weil , Hr . Zürich
Wichura , Hr . Generalleutnant m. Fr ., Fr;

Windisch , Fr . m . Tochter , Bensheim
Winter . Hr . Kfm ., Lüdenscheid
Wolff , Hr . Offizier,

Taunus -Hotel
Wenker -Paxmann

Alleesaal

Münchener Hof
Hotel Vogel

Grüner Wald
ankfurt O.

Vier Jahreszeiten
Goldenes Kreuz

Pens . Böttger
Schwarzer Bock

Bericht über den Fremdenbesuch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammm

Bis 24. November . . 53 244 35 603 88 844
Am 25. November . . 117 74 191

Zusammen. . 58 358 35 677 89 035

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

HOTEL QUISISANA am Kurhaus, Parkstrasse5. Fremdenliste vom 20. November 1915.
Rittergutsbes . Graf u. Gräfin v. Königsmarek m. Bed. General Hahndorff m. Farn. Major v. Beck u. Frau Frau v. Helmolt. Frau Assessor Heymann. Major v. Schweinitz u. Frau . Herr 0.

«Garrels u. Frau. Frl. Schmahl. Fabrikbes. Hohn u. Frau . Frl. Staackmann. Frau Kommerzienrat Berger-Becker. Hauptm. Freiherr Marschall von Bieberstein. Frau M. Schmid. Kommerzienrat
Pflüg u. Frau . ' Oberleut. Nazmi. Baronin Bauer. Frau von Wuthenow. Major Utz. Prof. Reissert m. Fam. u. Bed. Oberleut. Assof. Herr Mehmed. Leut . Mousaffa. Hr. R. Zichner u. Frau.
Oberstleut . Doertenbach. Frau Wasmuth-Stoewer. Frau Fabrikbes . Birscbel. Herr Ney u. Frau u. Frl . Meyer. Frl . v. Kettler . Architekt Schlieper. Rittm . Nehring u. Frau . Major Eberhardt.
Oberleut . Schlieper u. Farn- Fabrikbes . Bjelland u. Frl . Tochter. Frl . Aigeltinger. Major von Ziegner u. Frau . Frl . Seeliger. Rittm . Graf u. Gräfin Matuschka. Hauptm. u. Ritergutsbesitzer
Scheffler u. Frau . Rittm . v. Pelet-Narbonne. l)r. Henriksen. Leut. v. Kries. Rittm . Graf Schmising, Rittm . Kobe v. Koppenfels u. Frau . Direktor Norenberg u. Frau . Hauptm . Devens. Leut.
Penner . Oberleut. Freiherr v. Mirbach. Hauptm. Ritscher u. Frau . Major v. Marcard u. Frau . Oberleut. Adloff. Frau Schleicher. Frl . Schleicher. Feld-Intendanturrat Dr. Schmidt. Oberstleut
Freiherr von Loen in. Fam. Herr Holdemann. Herr Herrmann. Frau Brandenstein. Frau Fleischhauer. Frl . Rudeloff. Oberleut. Kühling. Marine-Oberarzt Dr. Boehm. Hauptm . Rosendehl u.
Frau . Frau Bartenstein. Leut. Thelen u. Fran . Verlagsbuchhändler Ernst u. Frau . Herr Blunck u. Frau . Frl . Freundt . Frau Böninger u Frl . Tochter. Dr. jur . Müller. Hauptm. Ziemer.
Bat .-Arzt Dr Mengershausen. Leut. Schmidt. Rittm . Lorek. Fabrikbes . Frowein u. Frau . Leut. Dr. Rümker u. Frau . Frau Rudeloff. Univers.-Prof. Geh. Rat Dr. Grafe. Rittm . Migge u.
Frau . Ingenieur Wesenfeld. ' Fabrikbes . Gieseke u. Frau . Frau Migge. Frau Curtius-Brockboff. Frau Schmidt.

❖ ❖ ♦ Hotel♦ ♦ ♦

Wilhelms
Ruhebeöürstige, sich für längere Sauer hier aufhaltenSe Zamilien werden besonders auf die schönen
hochherrschastlichen und mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Wohnungen des .Hotels Wilhelms'
aufmerksam gemacht. Sie rückwärtige Lage und die Bauart des Hauses gewährleistet die wohl¬
tuendste Ruhe und Ungestörtheit vor dem Lärm des Tages, besonders aber vor dem Geräusch
der Straßenbahn. - Bevorzugtes Haus der guten Gesellschaft. - Prächtige, von der Straße aus
nicht zu sehende Gesellschastsräume im Neubau, dessen unvergleichliche ruhige Lage dem Beschauer am
wirksamsten bei einem Spaziergang durch den park des paulinenschlößchens zum Bewußtsein kommt.

- - UnvergleichlicheSüölage. -
♦ * Zeitentsprechenüe Preise und entgegenkommendste Vereinbarungen für Einzelne und Familien . ♦ ♦

Wiesbaden
Sonnenberger Straße 2

W
J. & G . ADRIAN

König!. Hofspeditenre
- - Wiesbaden - :

m
QnoHitinn von  Oütsrn . und Reisegepäckopeullion xrEpte Abholung zu jeder Tagesstunde 17660b

Villa Carmen
Al *egK»tr . 3 . Telepli . « 637.

= Pension
für Dauermieter von Mk. 5.— an.

Beste Verpflegung. 17715

Massage und Nagelpflege
ärztl . geprüfte Masseuse

Kiite Bachmaiin , 17798
Adolfstr . I 1- an der Rheinstrasse.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags ID Pfg., Sonntags 30 Ptg.

fl

Yegetar. Kur-Restaurant
I. Ranges

;\

Fernsprecher 6107.

Herrnmühlgasse 9
an der Grossen Burgstrasse, parallel der Wilhelmstrasse.

Mittag - und Abendessen . — Reichhaltige Speisekarte.
Anerkannt erstklass . Diät -Küche

Zubereitung der Speisen mit nur feinster Molkereibutter.
Jeden Dienstag und Freitag von 6 Uhr ab: Vorzügl. Kartoffelpuffer.

Spezialität : Eier - Pfannkuchen mit Apfelmus.
Grosse rauchfreie und modern eingerichtete. Speisesäle.

Neu u . vornehm eingeriohtete Zimmer m . FrUhstUok
u. elekfr . Licht von M. 12,50 bis 17,50 pro Woche , pro
Tag M. 2. — bis 2 .50 . — Ruhige Lage gegenüber den Bädern.
17685 H . Knpke.

Verwendet ^
„Kreuz -Pfennig“
t  Marken
•ul Briefen. Karten usw. >01. - „
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Städtischer Fleischverkauf
in den Läden:

ßleichstrass © 29 ♦ üösiierfi @i*§ 3 ♦ Scfetigfiss ® 7 * üerostrasse 4»
Yarksfrasse 25 ♦ üeriierstrass © 31

Ia . Qualität Pflanzenfett
per Pfund IHk. 2 .—.

I

Sonnabend , den 27 . und Sonntag , den 28 . d . Mts.

Hlchtroucheriase ln Wiesbaden
Anfang Dezember sollen die gesammelten Gaben mit den Weihnachts-
Sendungen nach der Ost- und Westfront geleitet werden. — Gebe Jeder
freudig u. gerne für unsere feldgrauen im Schützengraben u. in den Lazaretten.

am Sonnabend , den 27. November dieses Jahres , im lllarstall-
illlUp 15UHlfH vlo I lallte Gebäude des Königlichen Schlosses, Rotes Kreuz, Abteilung III

Amtsblatt der Nesidenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

3. AaHrgimg Nr . 201. Samstag , den 27. November 1015. 3. Jahrgang Nr . 201.

Beka«n1machuns.
Der Landesausschuß hat auf Grund des § 8 der Viehseuchen-

Entschädigungssatzung für den Bezirksverband des Regierungsbezirks
Wiesbaden beschlossen, für das Rechnungsjahr 1915/16 von den
beitragspflichtigen Tierbesitzern an Beiträgen zu erheben:

1.  zum Pferde-Entschädignngsfonds : 30 Pfg , für jedes Pferd,
Esel, Maultier und Maulesel,

2.  zum Rindvieh -Entschädigungsfonds : 49 Pfg . für jedes
Stück Rindvieh,

Als Termin für die Beitrags -Erhebung ist der 16. Jan . 1916
und als Frist für die in § 8 Abs. 2 der obenerwähnten Satzung
vorgeschriebene Offenlegung der Viehbestandsverzeichnisse die Zeit
vom 1. bis 14. Dezember 1915 bestimmt.

Ten Viehbestands -Verzeichnissen selbst sind diesmal die Er-
gebniffe der Viehzählung vom 1. Oktober 1915 zugrunde zu
legen.

Die Besitzer von abgabepflichtigen Tieren werden ersucht, im
Rathause Zimmer 42 in den Vormittagsstunden Einsicht von den
Verzeichnissen nehmen und wenn nötig, Anträge auf Berichtigung
stellen zu wollen. - 1067

Wiesbaden , den 22. November 1915.
_ Der Magistrat.

Stiidt . Kolonialwarenverkauf.
Am 1. Dezember beginnt der Verkauf von Kolonialwaren in

den Läden
Häfnergasse 17 und Bismarckring 11.

Über Waren und Preise ergeht noch besondere Bekanntmachung.
Kaufberechtigt sind:

a) alle Personen , die von der städt . Kriegsunterstützung oder
durch die städt . Kriegsfürsorge Unterstützung erhalten oder
erhalten haben . Als Ausweis dient die bereits in ihren
Händen befindliche Unterstützungs -Ausweiskarte;

b) alle Personen , die auf Antrag als bezugsberechtigt anerkannt
find.

Anträge zu b) werden nur genehmigt für die Personen,
die ein jährliches Einkommen bis zu 1500 Mk. einschließl.
haben oder bei höherem Einkommen ihre besondere Be¬
dürftigkeit Nachweisen. Die Anträge sind vom 27. November
ab im Rathaus Zimmer 48 a zu stellen.

Die Verabfolgung der Waren erfolgt in beiden Fällen nur
gegen Vorlage der Ausweiskarten.

Wiesbaden , den 25. November 1915. 1068
Der Magistrat.

ÜJetaitKtMtadptxg.
Am 1. Dezember ds . Js . findet eine Viehzählung kleineren

Umfangs statt . Sie erstreckt sich auf Pferde und Fohlen lohne
Militärpferde ), Rindviehe und Schweine nach Alter und Geschlecht,

Schafe, Schaflämmer und Hämmel , sowie Ziegen , Ziegenlämmer
und Ziegenböcke.

Zählkarten werden nicht ausgegeben . Durch die Zähler sind
die Angaben der viehhaltenden Haushaltungen in die Zählbezirks¬
listen einzutragen . Das Ergebnis des Eintrags ist von dem Haus¬
haltungsvorstand mündlich zu bestätigen . Am Zühltage vorüber¬
gehend (auf Reisen , Fuhren pp .) abwesendes Vieh ist bei der
Haushaltung , zu der es gehört , mitzuzählen.

Wer wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht,
wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis
zu Zehntausend Mark bestraft ; auch kann Vieh , dessen Vorhanden¬
sein verschwiegen worden ist , im Urteil für dem Staate verfallen
erklärt werden.

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ersucht,
die Herren Zähler bei der Zählung zu unterstützen.

Wiesbaden , den 22. November 1915. 1061
Der Magistrat.

Fimchtrirarktpreise zu Wiesbaden
am 25. November 1915.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg
Höchster

Niedrig¬
ster

Durch¬
schnitts-

Preis in Mark

Hafer. —

Heu, Kleeheu. 7.20 6.60 6.90
„ neues (nur im Juni , Juli , Aug .) — — —

Richtstroh. — — —
Krummstroh. — — —

Haferstroh.

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
„ „ 2 Heu.
. . . . » Stroh . 1066

Statistisches Amt.

Bekanntmachung.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einschl. 15. März
ununterbrochen von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags in
Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 15. September 1915.
Städt. Akzise»« ».

Einladung zur Lösung von
Neujahrswunsch - Ablösungskarten.

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen:
beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kenntnis zu bringen , daß,,
auch in diesem Jahre für diejenigen Personen , welche von Gratu¬
lationen zum neuen Jahre entbunden sein möchten,

Neujahrswunsch - Ablösungskarten
seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer eine solche Karte erwirbt,
von dem wird angenommen , daß er auf diese Weise seine Glück¬
wünsche darbringt und ebenso seinerseits auf Besuche oder Karten¬
zusendungen verzichtet.

Die Karten können bei der städt . Armenverwaltung , Markt¬
straße 1, Zimmer Nr . 22 , sowie bei den Herren:

'Kaufmann C. Mertz , Wilhelmstraße 20 e, Kaufmann E. Na¬
schold(Drogerie Möbus ), Taunusstr . 25, Kaufmann Roth , Wilhelm¬
straße 60 und Kaufmann E. Moeckel, Langgasse 24 , gegen Ent¬
richtung von mindestens 2 Mark für das Stück in Empfang ge¬
nommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltätigen
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die
Hoffnung aussprechen, daß die Beteiligung eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß die Veröffentlichung der
Namen (Hauptverzeichnis ) am 31. Dezember ds. Js . erfolgt.

Wiesbaden , den 22. November 1915 . " 1064^
Der Magistrat . Armen-Verwaltnng.

Borgmann.

Wiesbadener Nachrichten.
Städtischer Kolonialwarenverkauf . Am 1. Dezember beginnt

der Verkauf von Kolonialwaren durch die Stadt in den Läden
Häfnergasse 17 und Bismarckring 11. Alle Personen , die von der
städt . Kriegsunterstützung oder durch die städt . Kriegsfürsorge
Unterstützung erhalten oder erhalten haben oder auf Antrag als
bezugsberechtigt anerkannt sind, find kaufberechtigt. Als Ausweis -
dient die Unterstützungs - Ausweiskarte . Wir verweisen auf die
heutige Bekanntmachung des Magistrats.

Stadtverordnetenwahl . In der ersten Abteilung wurden die
Herren Dr . Bergmann , v. Dreifing , Dr . Dreher , Dr . Friedlaender,
Regierungsrat Lohse, Justizrat Siebert und Rechtsanwalt Krücke
gewählt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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